
Sozialpädagogische  
Nachmittagsbetreuung  
Soziale Gruppenarbeit für  
Kinder mit Förderbedarf 

Jugendhilfemaßnahmen 
an Bildungseinrichtungen

Gezielte 
   Unterstützung

Intensive Förderung 
 
Abgestimmte Hilfesettings 
 
Transparente Elternbeteiligung 
 

So erreichen Sie uns:

Unsere Adresse: 
Diakoniewerk Essen 
Jugend- und Familienhilfe gGmbH 
Sozialpädagogische Nachmittagsbetreuung 
Osnabrücker Straße 5a, 45145 Essen 
Telefon 0201 · 2664 195 330, Telefax 0201 ·  2664 195 904 
c.steinfurth@diakoniewerk-essen.de 
www.diakoniewerk-essen.de
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Mit öffentlichen Verkehrsmitteln: 
Mit den Buslinien 145 und 147 bis zur Haltestelle  
„Frohnhauser Platz“, oder mit der Straßenbahnlinie 109  
bis Haltestelle „Alfred-Krupp-Schule“.   
Mit dem PKW: 
Per PKW über die A40 bis Abfahrt 21, Essen-Frohnhausen, 
dann auf die Mülheimer Straße und rechts auf die Osna-
brücker Straße.
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ZusammenLeben  gestalten 



 
Sozialpädagogische  
Nachmittagsbetreuung 

Gezielte 
   Unterstützung

Standorte der Nachmittagsbetreuung: 
 

 Grundschule an der Heinrich-Strunk-Straße,  

   Heinrich-Strunk-Straße 148, 45143 Essen  

 Hüttmannschule, Städtische Gemeinschaftsgrundschule, 

   Hüttmannstraße 86, 45143 Essen  

 Bodelschwinghschule, Heinrich-Strunk-Straße 25, 45143 Essen  

 Gervinus Schule, Gervinusstraße 28, 45144 Essen  

 Berliner Schule, Berliner Straße 57, 45145 Essen  

 Cranachschule, Rubensstraße 29, 45147 Essen  

 Diergardtschule, Diergardtstraße 1, 45144 Essen 

Carolin Steinfurth, Teamleitung 

Telefon 0201 ·2664 195 330 

c.steinfurth@diakoniewerk-essen.de

Die Sozialpädagogische Nachmittagsbetreuung ist ein Gruppen-

angebot, das sich an Grundschulkinder und deren Eltern richtet. 

Sozialräumlich angesiedelt an dem vertrauten Ort Schule, soll es 

dazu beitragen, einen möglichst unbürokratischen und nieder-

schwelligen Zugang zu vorhandenen Hilfenetzen zwischen 

Schule und Jugendhilfe zu schaffen. 

 

Das intensivpädagogische Angebot der Nachmittagsbetreuung 

richtet sich an 8 –10 Kinder der jeweiligen Schule mit erhöhtem 

erzieherischen Bedarf. Dabei ist die Maßnahme unmittelbar in 

die Strukturen der Grundschule und des Offenen Ganztags inte-

griert und findet im Anschluss an die Unterrichtszeit statt. Nach 

frühzeitiger Identifikation und Diagnostik ist das Hauptziel die 

pädagogisch-therapeutische Förderung der Kinder durch kind-

gerechte Methoden der Einzel- und Gruppenarbeit. Besonderes 

Augenmerk wird dabei auf eine individuelle Förderung des ein-

zelnen Kindes und den Erwerb sozialer und emotionaler Kom-

petenzen gelegt. 

 

Gezielte Elternarbeit und Elternbildung sind elementarer Be-

standteil unserer Arbeit. Durch eine transparente Hilfeplanung 

mit Entwicklungsdokumentation sowie eine fach- und träger-

übergreifende Bündelung von Ressourcen werden Familie und 

Schule zusätzlich unterstützt.


